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Cymaise — Degauchir 361

serbehälters oder Taufsteins ; — de piscine , beckenförmige Ver¬
tiefung als Oeffnung der Abzugsrohre einer Piscina .

Cymaise , s . f., [A] Kinnleisten; vgl . Doucine .
Cymbale , s . f. , [Ms] Cymbel .

D .
Dactylioteque , s . f. , [BJ Daktyliothek.
Dague , s . f. , [W] Dolch.
Daguette , s . f., [W] kleiner Dolch.
Dais , s . f. , altfranz. dois — diseus , Tisch, Speisetisch , und da die

Speisetische oben mit einem Tuche überspannt gewesen sein sollen,
so nahm das Wort die Bedeutung dieses Tuches an ; daher : Thron¬
himmel , Traghimmel , Baldachin ; Bilderdach (Vgl . Diez , Wörterb .
der roman . Spr . S. 605 ) ; — ä queue , Baldachin mit herabhängen¬
den Zatteln , mit Gardinen .

Dallage , s . m . , [A] Belegung mit Steinplatten,
Dalle , s . f., Steinplatte ; — funeraire , Leichenstein, Grabplatte ; —

transparente , durchscheinende Steinplatte , statt eines Glas¬
fensters .

Dalmatique , s . f. , [C] Dalmatica.
Hamas , s . m . , (oeuvre de ) , orientalische Arbeit in Seidenstoffen, Ge-

räthen etc ., echt namentlich aus Damascus bezogen, oder nur nach¬
geahmt , was zuerst in Venedig , dann besonders in Prankreich und
den Niederlanden geschah .

Damasquiner , damasciren .
Damasquinure , s . f., [0 ] damascirte Arbeit, Tauschirkunst; vgl .

Agemina .
Dainier , s . m . , [01 Schachbrettverzierung, Würfelfries .
Damoiselle , s . f. , [HIJ] ein Putztischchen der Damen des 14. Jahrhun¬

derts . Aus der Platte des runden Tischchens steigt ein Ständer
mit zwei drehbaren Armen auf , von denen der eine einen Spiegel ,
der andere eine Schale hält ; der mit einem Schraubengewinde ver¬
sehene Ständer trägt oben einen weiblichen Kopf.

Dandains . s . pL , [C] Schellen.
Dansante , s . f., (marche ) , [Al Wendelstufe.
Danse (s . f.) des inorts , [I] Todtentanz. Vgl. Macabre .
Dauphin , s . m ., [I ] Delphin.
De , s . m . , Würfel ; [A] der zwischen Puss und Kranz des Säulen¬

stuhles befindliche Haupttheil des letzteren .
Deambulatoire , s. m . , deamtoulatorium, [K] Chorumgang ; Kreuzgang.
Deblai , s . m ., [A] Wegräumung des Schuttes etc .
Decharge , s . f. , (arc en) , [A ] Entlastungsbogen.
Dt'chausse wird von einem am Fundamente schadhaften Gebäude

gesagt .
Dechet , s. m . , Verfall eines Gebäudes .
Decore (style ) , [Th ] die englische Gothik des 14 . Jahrh .
Decouper , [Z ] zierlich eintheilen.
Deferent , s . m ., IN ] Münzzeichen .
Degauchir , degrossir , [Sc] zurichten, aus dem Groben behauen .
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Ddsre , s . m . , [A] Treppenstufe.
Delit , s . m. , (pierre en ) , [A ] ein Stein, dem man beim Bauen nicht

seine natürliche Lage gegeben hat , welche er im Steinbruche hatte ,wodurch die Tragfähigkeit und Dauer vermindert wird.
Deliter = mettre une pierre en delit ; s . Delit ; daher se

deliter , sich spalten , abblättern , verwittern (von einem Steine ) .Demi-berceau , s . m ., (voüte en ) , [A ] ein halbirtes Tonnengewölbe.Demi-brassard , s . m . , [W] äussere Armschiene der Plattenrüstung.
Demi-coupole , s . f . , [A] Halbkuppel.
Deraig-orge , s . f. , [W ] Kehlbinde.
Demi-nature , [B ] halb lebensgross.
Demi-relief , s . m . , [Sc] halberhabene Arbeit; s . Belief.
Demi -tinte , demi - teinte , s . f. , [M] Mezzotinto .
Deutele , [A] gezahnt.
Dentelles , s . pl . f., [C] Spitzen ; — au fuseau , geklöppelte Spitzen.
Denticules , s . pl . m . , [0 ] Zahnschnitte.
Dents (s . pl. f.) de loup , — de scic , [0 ] Spitzzahn, Sägezahnver¬

zierung .
Depense , s . f. , [A ] Speisekammer .
Ddposition ( s . f. ) de croix , [I] Abnahme vom Kreuz .
Depouille , s . f. , [Sc] kleine stumpfwinklige Schrägen in einer tiefen

Matrize , welche das Herausnehmen des hineingetriebenen dünnen
Metallblechs möglich machen .

Ddprimd (arc ) , [A] ein gedrückter Bogen.
Deroulement , s . m ., [ Z] Abwickelung.
Derridre , s . f . , [M ] Hintergrund.
Desafileurer , [A] hervorragen , vorspringen lassen ; vgl . Affleurer .
Desceute , s . f„ [A ] ein steigender Bogen ; [I] — de croix = depo -

sition ; — du Saint - esprit , Ausgiessung des h . Geistes ; — aux
limbes , Höllenfahrt , Christus in der Vorhölle .

Desmaillid (haubert ) , eine Halsberge mit zerbrochenem Panzergeflecht.
Ddsobeissance ( s . f. ) d ’Adam , [I] Sündenläll.
Dessin , s . m . , Zeichnung, Muster ; arts de — , zeichnende Künste;dessin courant , [0 ] laufende Verzierung ; — grec , Mäander .
Dessws (s . m .) de clieminee , [A] Kaminstück: — de porte , [M]

Superporte .
Ddtaclide (colonne ) , [A] ein nur angelehnter oder völlig freistehen¬

der Gewölbträger ; s. Dienste ; [M ] abgelöst ; s . Hintergrund .
Details , s . pl. m . , Details , Einzelnheiten.
Detrempe , s . f ., [M] Kreidegrund ; peinture en —, Temperamalerei .
Devant , s . m ., [M ] Vordergrund ; [KU ] — d ’autel , Antipendium.
Deverscr , [A] aus dem Lothe weichen.
Deversoir , s . m ., [W ] der Hals (die Ausschütteröhre) eines Pulverhorns.
Deviation , s . f., Abweichung der Längenaxe einer Kirche von der

west-östlichen Biehtung .
Ddvidoir , s . m ., [HU] Garnwinde .
Devis , s . m ., Bauanschlag.
Devise , s . f. , Skizze, Abriss ; Devise.
Diademe , s . m . , [C] Diadem , Stirnreif; [I] Nimbus.
Diamant , s . m . , (pointe de ) , [0 ] Diamant- , Nagelkopf- , Faeettenver-

zierung ; [G] - table , Tafelstein .
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Diapr6 ( ä ) , s . Diaper -work.
Dinanderie , s . f. , in Kupfer oder Messing getriebenes Geräth (Kes¬

sel etc .) zum häuslichen und kirchlichen Gebrauch , benannt nach
dem Verfertigungsorte , der Stadt Dinant in der ehemaligen Graf¬
schaft Namur .

Diptyque , s . m . , Diptychon; s . d .
Discoide (moulure ) , [0 ] Scheibenverzierung; vgl . Besant .
Dispute (s . f.) du s . sacreinent , [I] Disputa.
Disque , s . m . , kreisrunde Metallscheibe oder Schüssel; [0 ] Scheiben¬

verzierung .
Diurnal , s . m . , Brevier; s . Ritualbücher.
Dizaiii , s . m ._, (lizaiue , s . f. , [C] Gesetz eines Rosenkranzes ; s . d.
Doittier , doit , s . m ., digitale , ein Etui für Fingerringe in Form

eines Fingers .
Dome , s ._m . , [A] Kuppel; [K] Dom .
Dominations , s . pl . f. , |I] Herrschaften; s . Engelchöre.
Dominical , s . m . , [C] Schleier, welchen die Frauen Sonntags beim

Kirchenbesuche trugen .
Donateur , s . m ., Donator .
Donjon , dong'eon , s . m. , [A ] Donjon , Bergfried.
Dorelot , s . m . , [C] Haarnetz der Frauen und Mädchen .
Dorique (ordre ), [A] Dorische Säulenordnung -,
Dormition , s . f. , [I] Hinscheiden Mariä .
Dorsal , s . m ., [KU. HU] Rücklaken .
Dortoir , s. m . , [A] Dormitorium .
Dos (s . m .) d’ane (toit en) , [A] Satteldach; voüte en —, giebel¬

artiges , aus zwei schrägen , oben spitz zusammenlaufenden Seiten¬
flächen bestehendes Gewölbe.

Dosseret , s . m ., [A] Wandpfeiler, Wandsäule.
Dossier , s . m ., ( de stalle ) , [KU] Rücklehne eines Chorstuhls ; Rück¬

laken , Wandteppich .
Dossiere , s . f ., [W] Rückentheil des Kürass .
Douane , s . f. , [A] Kaufhaus.
Doubleau , s . m . , (arc ) , [A] Quergurt des gothischen Kreuzgewölbes,wodurch zwei Joche von einander geschieden werden .
Double bouquet ( chapiteau ä) , [0 ] dasaus zwei gesonderten Blät¬

terbüscheln bestehende Laubwerk an den Säulencapitälen des 14 .
Jahrh .

Doublet , s . m ., falscher Edelstein , aus zwei Glasflüssen mit dazwi¬
schen gelegter Folie bestehend ; [C] = Hoqueton .

Doublette , s. f. , ein zweites Exemplar : Wiederholung eines Kunst¬
werks durch den Meister selbst .

Doublure , s . f., [C] subductura , Unterfutter.
Doucine , s . f., [A] Rinnleisten ; vgl . Cymaise ; areen — , Eselsrücken.
Douelle , s . f. , Rundung eines Gewölbsteins.
Douille , s . f., Tülle (kurze1 Röhre zum Aufstecken) .
Douleurs , s . pl. f., (les sept de Marie ) , [I] die sieben Schmerzen

der Maria .
Douzaine , s . f., [Ms] ein aus der Schalmei hervorgegangenes Blas¬

instrument .
Drageoir , s . m ., [HU] Confectschale, Fruchtschale.
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Dragon , s . in ., [W] ein kurzes Handfeuerrohr für Eeiter im 17 . Jahr¬
hundert .

Drap ( s . m .) «le fairn, [KU ] Hungertuch.
Drap de Luffues , [C] Seidenstoff von Lucca, gefeiert von den Trou¬

badours ; ital . damaso di Luca .
Drap fait ä l ’Arabesque , [C] Stoff mit imitirten orientalischen Mu¬

stern , wie dergleichen im 13 . und 14 . Jahrhundert in den Städten
Norditaliens in Zeugdruck angefertigt wurden .

Drap-mortnaire , [C] Leichentuch.
Drapeau , s . m ., [C] Fahne.
Draperie , s . f . , [33] Faltenwurf.
Dressoir , s . m . , [HU ] Anrichtetisch , Schenktisch mit einer Rück¬

wand . Ygl . Buffet .
Droit , gerade , geradlinig ; angle droit , rechter Winkel; [A] marche

droite , gewöhnliche rechteckige Treppenstufe .
Dyal , s . m . = Cadran .

E.
Eaiibenetier , s . m ., = 'Benitier .
Ean- forte , s . f., Aetzwasser; gravure ä T — , [Kpf ] Radirung.
Ebaucher , aus dem Groben bearbeiten, zurichten ; [M ] anlegen.
Ebenisterie , s . f. , Kunstschreinerei.
Ebousiner , von einem Steine das Verwitterte weghauen; abrichten .
Ebrase , [A] erweitert; z . B . die Fensterschmiege.
Ebrasement , s . m . , [A] Erweiterung nach innen oder aussen, an einer

Thür oder einem Fenster .
Ecail , s . m . , ecaille , s . f ., [Mt] Schildpatt.
Eeailles , s . pl . f„ [0 ] Schuppenverzierung.
Ecarlate , s . f. , [Mt] Scharlach .
Eece liomo , s . m . , [I] Ecce Homo .
Eehafaud , ecliafaudage , s . m . , [A] Baugerüst, Rüstung.
Eeüanerure , s . f. , [A] runder Ausschnitt , Ausbogung.
Ecliandoie , s . f. , [A ] Schindel.
Ecliantillou , s . m . , Schablone , Lehre ; Normalmaass; — de cloche ,

Glockenrippe .
Eebautilionuer , nach der Schablone bearbeiten .
Echappee , s . f. , [Ä] Raum unter einer Treppe ; die Höhe zwischen

zwei Wendungen einer gebrochenen Treppe .
Echai'pe , s . f. , [C] Schärpe , Schultertuch, Schultervelum; [A ] Gurt

am ionischen Säulencapitäl .
fiehauguettes , s . pl . f. , kleine, auf den Ecken der Wallmauern oder

Thtirme vorgekragte oder oben auf der Plattform des Thurm es
stehende Warten (Pfefferbüchsen ) , besonders üblich im 14. Jahr¬
hundert . Das Wort ist aus dem altfranz . echarguette , echal -
guette entstellt , welche Formen die Ableitung vom deutschen
Schaarwacht wahrscheinlich machen . Vgl . Diez , Wörterbuch
der roman . Spr . S . 612 . Nach Anderen eigentlich : Schildwache .
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